
Hinterlassenschaft der verstorbenen
Catharine Bieber.

Die unterzeichneten Auditoren, ernannt

durch die Waiseneonrt von Berts Cannty,

zur Berichtigung, ttcbersettliing und W»e-
derangabe der Rechnung von Jonathan lie-
ber, Exeencor der verstorbenen Catharine
Bieber, letzthin vo» Maxatawiiy Tau»schip,
Berts Cannty, werde» für diesen Zwcck zu-
sammen tommcn, am 27sten instehenden De-
cember, »m i Uhr Nachmittags, in der Amts
ttnbe von A. F. Miller, in Reading ; zn wel-
cher Zeit und Ort alle dabei iuteressii teu Per-
soueu gefälligst beiwohnen mögen.

peecr Filbert,
Henry
Geo. G. Ludwig.

December, 13. sm.

Hinterlassenschaft des verstorbenen
Jabez Weiser.

Die unterzeichuettn Auditoren, cruaunt
durch die Waisenconrt von Berts Caunty,

zur Berichtigung, Uebersettluiig und Wie-
derangabt der Rechnung von Heinrich Lewars
überlebenden Administrator des verstorbenen
Jabez Weiser, letzthin von Heidelberg Tann-
schip, Berts Cannty, werden für diesen Zweck
zusammc» toinmen am 2». instrhende» De-
cember, um l Uhr Nachmittags, in der Amts-
stube von Charles DaviS, in Reading, zn
welcher Zeit nnd Ort alle dabei intcressirtc»
Personen gefälligst bciwohne» möge».

ttharlea Davia,
Henry
Icrcmial) D. Eitting.

December, 15. sm.

Unvcrmogciidcr Schuldner.
Nachdem ich, der Unterschriebene, bei der

Court von Common PleaS von Berts Cauu-
tn um die Wohlthat der Gesetze, welche zum
Beste» uttvermögendcr Schuldner gemacht
wordc», aitgesiicht habe, n»d nachdem die cr-
sagtc Conrt den ersten Montag im näch-
ste» Januar, (»ämlich de» 2tcn ersagten
MoiiatS) anberanmt hat, mich nnd nitinc
Crcditoreii am ersagten Tage, Vormittags
»ml» Uhr, in dem Conrchanse der Stadt
Rcading, abziissören ; so gebe ich meinen

erspcktivcn Creditoren hiermit Nachricht, da-

mit sie sich dann und daselbst einfinden kön-
nen wen» sie es für gnc halten.

Francia Stetler.
December l L. sin

Lichter gieße», Bcrrc» ma-
chen und Anhne reinigen.
Der Unterschriebene, einem geehrte» Pnb-

likum schon von früher bekannt als Wacten-
fabrikant und Verfertiger elastischer Ma-
tratzen (Betten) liud Haartissen auf Setties,
erlaubt sich demselben höflichst ailZiizeigen.
daß er, nach seiner Zurückkunft von Europa,
das Lichter Gießen angefangen hat u»d kön-
nen Licbtcr beim Pfund oder bci größeren
Ouantitäteii bei ibm getauft werde». Stohr
Halter im Laude uud andere Leute, welche lln-

schlitt haben, können es bc, ihm für Lichter
um tausche»».

Er verfertigt ebenfalls wieder elastische
Bette» und Matratzen, nud eiu neues Bctt
der Art ist jederzert bci ihm zu sehe».

Er bietet ferner einem respektive» Publi-
kum seine Dienste an für das Reiuigen der
Zähne, und wird jederzeit, auf vorherige An-
zeige bereit fei», Personen die ihre Zähne ge-

reinigt zu habe» wünsche», l» seiner Woh-
nung pünktlich, gnt und billig zn bediene».
Zahnpulver vo» der beste» Art ist jederzeit
vorräthig uud bci »hm zu haben.

Durch die ihm während seiner Abwesenheit
betroffenen Unglücksfälle und schweren Ver-
luste, hofft er dem Publikum hinlänglich zur
Unterstützung empföhle» zu sei», uud ladet
daher alle diejenige», welche von Artikel» in

skitttm Fache Gebranch machen können uud

»hn mit ihrer Unterstützung beehren wolle»,

höflichst ein, bei ihm anzurufen und dieselben
in Augtilschei» zu nehme».

Seittt Wohining ist am alten Stand, in

der Ost Pennstraße, dritte Thür oberhalb
dtin Ritgelwege.

Z. Heinrich Meyre.
Rcading, December 13. sm.

Wichtig für das Publikum.
Der Uliterzeichncte, Dr. I. Marschall,

von Rcading, Berks Caimty,"bitter achtiings-!
voll um Erlaubniß die Bürger des genannte»

Cau»litS und das Publikum überhaupt dar-!
auf aufmerksam zu mache», daß er das Recht!
von <soad's patentirtcn, graduirttn elec-!
tro-galvanij'chen Batterie und insulirte
Poles, znr Heilung vou Kraukheitc«, ge
tauft hat'

Dcr Uttterzeichiiete ist »um völlig eingerich-
tet alle Diejenige» zu behandeln die a» fol-
gcnden Kraukheite« leide» : Falleiide Kraut-
heit, ParalysiS oder Schlagfluß, Ncrvcn-
schwäche oder Tic Doulereux, chrouifchc»
Rheumatismus, Amaurosis oder Blindheit,
Taubheit oder Harthörigkeit, Chorea oder
St. Veits - Tanz, Tetanus oder Backeu-
trampf, Unverdanlichkeit, Asthma, Gicht,
Mutterplagc uud audere weibliche Krankhci-

' ten, durch Ainvendnng dieses pateiirirten A-
peratuS wird dies electro galvanische Fludi-
nin zum erstenmale i» die Gewalt der Men-
sche» gebracht. Es tan» in beliebigen Quan-
titäten zn jedem Theile des Körpers geleitet
werde», selbst zu dem Gehirn eines »eiigebor-
nen Kindes, mit völliger Sicherheit, ohne
Stöße in ihrem zarte» Baue, «ud ohne eini-
ges «nangenchmes Gefühl. Vom Stand dcr
Milde tan» der Operatör ihre Gewalt »ach
Willkühr in einem Augenblicke vergrößern,
je nachdem sie nöthig sei» mag, in irgend ei-
nem Falle, um das eltktrische Flndium nach
den, tiefsten Sitze eingewurzelter Krankhei-
ten zu leite», welche so»st »ichtS erreiche»
tan», ohne den Patienten zu schadcn; was
Alles nach den vollkommensten, wissenschaftli-
chen Grnndsätzen eingerichtet ist. Diese
Thatsachen, nicht erwiesen durch etwas Unge-

wisscs oder Zweifelhaftes, sondern durch die
unwiderlegbarsten Zeugnisse vieler respektab-
ler Bürger? besonders durch verschiedene an-
gesehene praktizirende Aerzte in Philadel-
phia z welche bei der Operation uud den Hei-
lungen gegenwärtig waren. Der Unter
zeichnete war gegcnwärtig nnd überzeugte sich
erst völlig, ehe er den Aparat kaufte; indem
er zugegen war wie verschiedene Patienten
operirt nud durch diese» Aparat völlig geheilt
wurde», die scho» früher vo» de» berühmte-
stcn Aerzten in Philadelphia und NcuVork,
als unheilbar erklärt worden waren.

Der Unterschriebene wird in seiner Woh-
nung an der Ost Pennstraße, nahe der Eisen-
bahn, seinen Geschäften abwarten; täglich
von 9 Uhr Morgens, bis 9 Uhr AbcudS;
Sonntags ausgenommen.

Z. »a »schall.
Reading, December 6. SM.
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Scheriffs Verkaufe,
von liegendem Elgenlhum.

Zufolge verschiedener an mich gerichte
ter schriftlicher Befehle von Venditioni
Exponaö und Levari Faciaö, durch die
Court von Common Pleas von Berks
Caunty, soll verkauft werden :

Freitags, den 2Zst. i»stehe»den December,
?m 1 Uhr Nachmittags, a» dem Hanse von
Lohmas Daiitel, in taiigschwamm Tannschip,
Berts Cannty: Alles Recht, Titel, Interes-
se und Eigenthum von Reuden Bower, in ei-
ner gewissen Wohnnng nnd Strich tand, ge-

legen in Washington Taunschip, BerksCt'y,

begrenzt durch Land von Richard Reber, Ja-
cob Beck und Anderer; enthaltend etwa iL

Acker. Darauf befindet sich ein eiustöckigtes
steinernes Wohnhaus, Blockstall :c. Letzt-
hin Eigenthum von Reubeii Bower.

Samstags, den 24. Dccmbr., 1842, um 1

Uhr Nachmittags, am Gasthause vo» Anton
Hopp, in Aichmond Taunschip, Berts C'ty,
Ein Strich oder Stück Holzland, gelegen in
Richmoiid Tannschip, Berks Cauuty; be-
grenzt durch Land vo» Jacob Merkel, Jacob
Adam, Jacob Grunewald, Michael «scher
und Anderer; enthaltend etwa 12 Acker.

Letzthin Eigenthum von Jacob Hummel.
MoutagS, de» 26. Dece. 184S, ,»» 1 Uhr

Nachmittags, am Gasthause vo» Abraham
Hesser, in Uilioiiville, Berks Caunty: Eine
Wohuuug nud Strich Land, gelegen Theils
in NordCoventry Taunschip, Chestcr Cauu--
ty, »ud thcils i» U»io» Taunschip, Bcrtö
Caunty; brgreuzt d«rch taud von Absolom
Lloyd, Johu Busch, John Garucr, Gcorge
Doder, Reiuwalt uud Anderer; ent-
haltend ungefähr 25 Ackcr. Die Vcrbcssc
ruiigcn sind ci» zweistöckiges steinernes Hans,
ei» l istöckiges Blockhaus, stciucrue Scheuer,
:c. Das ganze taud ist pstngbar. Letzthin
Eigettthum von Jercmiah RhoadS.

Dienstags, dcn 27. Dece. 1842, um l Uhr
Nachmittags, am Gasthanse von Jacob Don
»khaner. iu Rcading : Ei» ciitstöckigeS dop-
pcltcs Wohnhaus, (theils von Backstciuci»,
theils von Främwert.) Hintergebäudc» »ud
Gruudlottc, gclcgen aus dcr Südscite der
Frauklinstraße, zwischen dcr Sten uud 3teu,
in dcr Stadt Rcading, Bcrts Cauuty ; be-
grenzt östlich eine Lotte dcr Wiltwe Scbnh-
inacher, südlich durch ciue 20 FußAlley, west-
lich durch eine Lotte vou George Ran und
nördlich durch die geiianntc Franklinstraße;
enthaltend in Front an dcr Straße 60 Fuß
uud iu dcr Tiefe 250 Fuß. Letzthin das
Eigenthum vou Daniel Ermold.

Ferurr, zur sclbcu Zcit und Ort: Ein
backstcinerncS HauS ucbst backsttiiicrue Hiu-
tergebäudeii, sbciintzt als
SchcdS:c. und ein zweistöckiates backsteiner-
»es Hans uud backstciiicriic Hiiilcrgcbäudc«,
?e. svormals als Stohr benutzt,) alle errich-
tet auf eiiicr Grundlottc auf dcr Nordscitc
dcr Wkst-Pcniistraße belegen, nnd bczcichnrt
i»l allgenicincii Plan dcr Stadt mit dcr No.
26; begrciizt südlich durch die Pennstraße,
nördlich durch ciue 20 Fuß Alley, »vcstllch
durch die Lotte No. 25, östlich durch No. 27,
cuthaltciid 60 Fuß Front und 250 Fuß Ticfc.

Fcrucr, zur selben Zeit nud Ort- Eiue
Lotte oder Stück Grund, bczcichiiet im allgc-
mtliiki» Plane der Auslotteu mit dcr N. 174;
gclegcu auf der Ostseite der 4te» Straße; bc-
grcnzt nördlich, östlich und südlich durch Lot-
ten No. 17A, 165 uud 173, westlich durch die
4te Straße; cnthaltenv 1 Acker und S Rnrh.

Ferner, zur selben Zeit und Ort: Eine
Lotte oder Stück Grund, gelegen in der Stadt
Reading; begrenzt südlich durch Lotte vou
Heinrich Bctz, Esq. westlich durch Lotte vou
Nicolaus Hunter, nördlich durch Lotte vou
Asaph Schönfelder und östlich durch eine SN
Fuß Alley. Der südliche Theil der Lotte ist
bezeichnet im Plan der Sradt mit dcr No.
67. Darauf befindet sich ein F. ämstall.
Letzthin das Eigenthum vom vcrstorbt»eu
Valentin Brobst.

Eliigezoge» und in Executioil genommen
und wird verkauft von

Daniel Esterly, Scheriff.
Rcading, dcn 6. December 1V42.

Bankrott
Es wird allgemein geglaubt, daß das Ban-

krott-Gesetz in der gegenwärtigen oder nächsten
Sitzung desEongresses widerrufen werden wird,
?Personen, welche wünschcn mögen den Nut-
zen dieses Gesetzes zu haben, mögen daher bald
Anspruch machen.

S- Xichard«,
Assignie in Bankrott, für Berks Eo.

Rcading, December 6. bv.

Oeffemlicher Verkauf.
von

Scharrel! liegendem SigekUhm.
in der Stadt Reading

Auf Freitag den Lösten instehenden Decem-
bcr soll zum öffentlichen Verkauf ausgeboten
werden (wenn es nicht vorher aus freier Hand
privat verkauft wird) am Hause von Heinrich
Weldy, Gastwirth in der Stadt Reading.

Alle jene Gebäude und Grundlotten, an dcr
Südseite vom Markt-Viereck an der Pennstra-
ße, in Reading, bekannt als das May-Eigen-
thum; begrenzt östlich durch den verstorbenen
Fridrich Smith, Esq., westlich durch John
schwarz und eine 20Fuß Alley. Dies Eigen-
thum wird in zwei Theilen oder im Ganzen
ausgeboten werden, wie es Käufern schicklich
sein mag.

Ein zweistöckigtes steinernes Wohn-
Haus, mit Hintergebäuden, und ei-

backsteinernen Nebengebäude mit
No. 130, an der

Südseite der Pennstrasse, in Reading; enthal-
tend V 0 Fuß Front und 2?0 Fuß in der Län,
ge, nahe bei der Eisenbahn ?Dies wird in zwei
Theilen ausgeboten werden.

Zwei Lotten Grund, von dreissig Fuß Brei-
te und 200 bis 257 Fuß in der Länge, gelegen
an der Südseite vom Turnpeik, am Oberende
der Stadt, begrenzt durch John Goodhart und
Madeira.

Drei Baulotten, jede von 20 bci 230 Fuß,
an der Westseite der vierten Strasse, in Rca-
ding, beinahe der Acadcmy gegenüber.

Ein zweistöckigtes
'lVolnikaii«» am Eck der Penn- und

mit einer Lotte Grund,
43 Fuß Front und 140

Fuß in der Länge.?Ebensallö zwei andere
Baulotten grenzend an die obige, an der Penn-
strasse 24 Fuß Front und 140 Fuß in derLän
ge.?Desgleichen sechs Baulotten srontirend an
die 9te Strasse, von 20 Fuß Front und 140

Fuß in der Länge, welches Theile der Lotten
No. 175 und einem Theile von No. 174 sind.

Vier Gebäude und fünf Lotten Grund, an
der Südseite der Pennstrasse in Reading, wel-

ches Theile von den Lotten No. 546 und 547
sind, (früher bekannt als Lindsay'S Eigenthum)
?passend für Gebände eingetheilt.

Zwei Auslotten an der Ostseite der sechsten
Strasse, fortgesetzt, enthaltend «0 Fuß Front,
jede, und 235 Fuß lang bis an eine Alley, be-
grenzt durch Lotten von Henry Bickley und nun
oder letzthin von Abraham Lyons.

Zwei Auslotten, No 133 und 139, begrenzt

durch die Walnut- und 7t« Strrße; «ine dieser
! Lotten ist bekannt als Weingarten; auf der an-
dern ist eine Främ Scheuer, sie ist in Baulot-

ten getheilt, an der Walnut-Straße, und die-
jenigen längs der 7t«n Straße oder dem Riegel-
wege sind sehr passend zu Kohlenhöfen.

Sechs Acker Hockley Auslotten, an der Hock-
le»)-Lank, grenzend an den Weg vom Schuylkill
Canal, nahe Jacob Davis.?Diese Lotten sol-
len in Theilen der Reihe nach zum Kauf ausge-
boten werden.

Eine Hockley Auslotte, No. 76, an Lardner's
Lane ; enthaltend 5 Acker; begrenzt von God-
frey Eberle, Jacob Riegel und Andere.

Eine andere Hockley Auslotte, No 39, am
Centre Turnpeik und 3ten Straße; im Ganzen
oder in zwei Theilen.

Eine Auslotte an dcr Fortsetzung der 6ten
Straße, No. 142, enthaltend einen Äcker, gren-
zend an Lotten von John Bickel und Hetty
High Ebenfalls, eine Bassin - Lotte, am
Lchuylkill-Flusse, liegend zwischen dem genann-
ten Flusse und dem River-Bank Wege; enthal-
tend etwa einen halben Acker, mehr oder weni-
ger ; südlich an die Shesnut Straße in Rea
ding grenzend.

Das verschiedene Eigenthum wird deutlicher
beschrieben gezeigt beini Einsehen der Pläne und
kleinern davon gemachten Eintheilungen. Per-
sonen, welche zu kaufen wünschen, werden es
;u ihrem Dortheil finden sich an den Unter-
schriebenen zu wenden, in dessen Händen sie die

verschiedenen Pläne finden können, und von
dem jede andere Auskunft, wegen den Beding
gungcn des Verkaufs :c. erlangt werden kann.

Xickard Soone,
Agent für G. D. B. Keim.

Reading, December 6. Im.

Grllndeigenthum in» Lande

Zum öffentlichen Verkauf.
Es wird zum öffentlich»» Verkauf ausgebo-

werden auf Samstag den 2-tstcn instehenden
December, am Hause von Heinrich Wcldy, in
dcr Stadt Reading?-

1, Cine Bauerei von ItiÄ Acker
vom besten Land, wovon etwa zwanzig Acker
mit Holz bewachsen sind, ein Theil gewässerte
Wiesen, das übrige Bauland und im hohen
Stande der Kultur, begrenzt durch Land von
Benneville Keim, Edward B. Hubly, John
Christian, und den SchuylkiUFluß, bekannt als
die Schuylkill Bauerei. Die Verbesserungen
sind ein groß wohlgebautes steinernes
zweistöckigtes Wohnhaus und Kü-
che, steinerne Bankscheuer, IVVbei
42 Fuß groß mit den nöthigen
bcngebäuden. Die Philadelphia und Reading
Eisenbahn geht durch dieselbe. Gelegen in Ere-
tcr Taunschip, 5 Meilen von Reading, 1 Mei-
le vom Reading und Perkiomen Turnpeik und
in der Ansicht des Schuylkill Canals.

2, Eine Banerei von Acker,
ungefähr 25 Acker davon sind mit Holz bestan-
den, 12 Acker gewässerte Wiesen, das übrige
ist Bauland und in Felder von bequemer Größe
getheilt, begrenzt durch Ländereien von Jacob
Levan, Abraham Levan, der Fortsch Bauerei
und Andere. Die Verbesserungen sind ein zwei-

stöckigtes steinernes Haus, steinerne
schweizer Scheuer, Springmaus,

Klecsaamen Mühle

Obstbaum-Garten. Ein
fließt durch die besagte Bauerei »vor-
auf sich eine vorzügliche Wasserkraft
befindet; gelegen inExeter Taunschip, 4 Meilen
von Reading, 1 Meile vom Perkiomen undße-
ding Turnpeik, eine halbe Meile von der alten
Philadelphier Strasse und ungefähr 2 Meilen
von der Philadelphia und Reading Eisenbahn.

Eine Banerei von Acker,
ungefähr 12 Acker gewässerte Wiesen, ungesähr
50 Acker mit Holz bestanden, das übrige ist
Bauland, in bequeme Felder getheilt, grenzend
an die obige 20N Acker Bauerei, John Esterly,
Georg Bischoff und Andere. Die Verbesserun-
gen find eine wohlgebaute Fortsch, ">>t zwei
Feuern, beinahe neu, Kohlen HauS, Schmidt-
schop, ein großes Wohnhaus, 2 be-
qucme Häuser für
und Springhaus, Scheuer und
Stallung. Es ist ebenfalls
Haus und eine Scheuer aufcinem andernThei»
le dcr Bauerei, schicklich für einen Bauer, gele-
gen in Ereter Tannschip, 4 Meilen von Rea-
ding, eine halbe Meile vom Perkiomen und Re-
ding Turnpeik, 1 Meile von der alten Phila-
delphier Strasse und etwa 2 Meilen von der
Reading und Philadelphia Eisenbahn.

Acht Ae?er und 150 Ruthen Land
dicht mir Kastanien Bauholz
bestanden von 12 Zahr Wuchs, gele-
gen in Elsaß Taunjchip, 1j
von Reading und ungefähr .l»t)

vom Perkiomen und Reading Turnpeik.
S, Bier und fünfzig Acker und

141 Ruthen Sprößling Land) grenzend : Gul-
din, Jacob Levan, Benjamin Cusrer und John
Adams.

«, Zwei und zwanzig Acker und
99 Ruthen Sprößling Land, grenzend Daniel
Guldin, John Breiner und andere Ländereien
von G. D. B. Keim.

7, Vierzig Aeker lii Ruthen Spröß-
ling Land, grenzend an Jacob Dchart, Danicl
Herbein, Paul Baer und Benneville Keim.

8, Bin Hundert sikl'ti, und dreissig
Acker S 9 Ruthen Sprößling ÄADA,
grenzend an Benneville Keim,
Levan, Peter Hausum und anderes
Land von G. D. B. Keim. Dieses
Stück wird im Ganzen oder in Lotten verkauft
»verde»», wie es Käufern gefällt. Die 4 letzt-
genannten Stücke liegen in Ereter Taunschip,
ungefähr Meilen von Reading, nahe der al-

ten Philadelphier Strasse.
??, Ein Wohnhans,

her Stohrhaus) Stall und Lotte
Grund an dcr Westseite
ylkill, der Stadt gegenüber,
bewohnt von George Boyer, enthaltend unge-
fähr 1 Acker, grenzend an Land von Sawuel
Bell und dem Schuylkill Fluß.

Der Verkauf beginnt um 1 Uhr Nachmit-
tags, an jedem Tage, und wird verkauft durch

Richard Zsoonc,
Agent für G. D. B. Keim.

Reading, December K. Nm.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Pihla

Waizen Bsch. 85 so
Roggen " 50 SS

Wclschkorn . . 4O 45

Hafer " 22 23

Flachösaamen .... 1 50 i
Kleesaamen 3 00 I 50
Timothysaamen ... 2 50 I 50

Kartoffeln das ...
" 25 26

Salz " 56 S 0
Gerste " 50 50

Roggenbranntwein . Gall. 22 21
Apfelbranntwein .

.
" 25 36

Leinöl " 05 05

Waizen Flauer . . Faß 45«4 50

Roggen do " 3 60 2 87

Schinken Pfd. 7 6

Rindfleisch " 4 g

Schweinefleisch ..." 4 4

Unschlitt " 0

Faßbutter " 12 10
Hickory Holz .... Klsr. 400 600

Eichen do > " 3 00 5 00

Steinkohlen 3 50 4 50
Gips I " 5004 50

Nach« ch t
Wird hiermit gegeben, dass die unterzeichne-
ten Auditoren, ernaunt durch die Waise,icourt
zur Berichtigung, Uebersettlung und Wieder-
angabe der Rechnung von Daniel Esterly,
Vormund von Jacob Getz, einem minderjäh-
rigen Sohn des verstorbenen Jacob Getz, für
diesen Zweck zusammenkommen wcrdcn in der
Amtsstube von Peter Filberr, Esq., in Rca-
diug. am 21 sten instehenden Deccmber, um
10 Uhr Vormittags, zu welcher Zeit und Ort

alle dabei iiitercssirtc» Personen gefälligst
beiwohnen mögen.

pcter Hilbert,
H. Rlisada,

I- D. Eitting.
Rcading, Decembcr 6. 3m.

Pr 0 clama tio n.
Nachdem der Achtbare lol>nSant'»,Esq.

President der verschiedenen Eourten vouCom-
m»ii Pleas, des dritten GcrichtSl'czirks, be.
stehend ans den CauulikS Berts, Northamp«
ton und Lech», in Penusylvanitn. und Rich-
ter der unterschiedlichen Conrten von Oyer
und Terminer, der vierteljährlichen Sitzun-
gen nud allgeineioer Gefängniß Erledigung,
in gedachte» CaunticS, und Mathias S.Rei»
chard und William Addams, Eeq'S, Richt»?
der Courten von Oyer und Terminer, der
vierteljährlichen Sitzungen nud allgemeiner
Gefängniß Erledigung, für die Richtung von
Haupt, uud andern Verbrechen in gedachter
Caunty Berks, ihrem Befehl an mich ausge»
stellt haben, datirt Rcading den 7. Rovmbr,

>B42,worin sle eine Conrt vonSoin«
mon PleaS der allgemeinen vierteljährlichen
GlyiillgtilOyer und Terminer und allgemei-
ner Gefängniß Erledigung anberaumen, wel-
che gehalten werden soll zu Readiug, für die
Cauntn Berks, auf den ersten Montag
im nächsten Januar den Sten
des ersagte» Monats sein wirdZ und welche
zwei Wochen dauern soll? '

So wird hiermit Nachricht gegeben an den
Eoroncr, die FriedeuSrichtcr nud Coiistabtl
der gedachte» Caunty Berks : daß sie sich zu
erjagter Zeit, um 10 Uhr Vormittage, mit
ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter-
suchungen und Examinatiouen und allen an-
dern Erinnerungeu einzufinden haben,um sol-
che Dinge zu thun, die ihren Aemtern zu
thun obligtii.?DeSglticheu Diejenigen wel-
che verbunden sind gegen die Gefangenen die
in dem Gefängnisse der Cauuty Berks sind,
oder dauu sein mögen, gerichtlich zu verfah-
ren. so wie es recht sei« mag. ,

Daniel tLsterly, Scheriff.
SchcriffS Amt, Reading,)

December 6, 1542. t <m.
"Gott erhalte die Republik!"

LS-Die Zeugen nnd Jurors, welche auf er-
sagte Eonrt vorgeladeu sind, werden ersucht,
Pünktlichkeil zn beobachten : im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gemäßheit des

Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
anf besondern Befehl der Court bekannt ge-
macht, Daher alle Diejenigen, welchen es an-
geht, sich darnach zu richte» haben.

E>Dic Friedensrichter durchaus derCaun«
tu sind ehrerbiethigst ersucht Bericht von Re>
cognizances und Anklagen an eine» der pro-
sequircudeu Anwälde, Peter Filbert und I
Pringle Jones, Esq., einige Tage vor der
Court zu machen, so daß Bills zubereitet
werden mögen, für das Handeln der Grand
Inry nnd Parteien, Zeugen nnd beiwohnen-
dcJury keine Zeit verlieren.

Oeffemlicher Verkauf.
Samstag, den I7te:» nächsten December,

um 1 Uhr Nachmittags, soll am Gasthaus?
von Jacob Spatz,in Elimru Tannschip, Berts
Cannty, auf öffentlicher Vendne verkauft
werden -

Cm gewisses Stuck Laud,
Gelegen in vorbesagtcm Tannschip «ndEan«-
ty, enthaltend 22 Acker, mehr oder weniger,
grenzend an tand von William Pannebecker.

Cornelius Reichwetn nnd Anderes.
Die Verbesserungen sind ein zwei«

Block Wohnhaus, Block-
und eine vortreffliche Bohr-

mühle ; etwa 15 Acker sind Bauland, 2 Acker
Wiesen, etwa Z Acker Holzland unv 2 Acker
Sprößling-Land. Das Eigenthum von John
Weit.

Die Bedingungen werden beim Verkauf
betannt gemacht von

M. Secker, Assignie.

November ss.

Bei Milton, in Pennsylvanien, lag vorig«

Woche 18 Zoll tiefer Schnee.


